
VATER  
UND
MUTTER ERZIEHEN
GEMEINSAM! 

Sprich oft mit der Mutter über eurer Kind.  
Behandele die Mutter deines Kindes mit Respekt, 
auch wenn du mit ihr im Streit bist bzw. ihr euer 
Kind getrennt erzieht. 

SEI AUF 
AUGENHÖHE!

Schau dir die 

Welt auch mal 

mit den  

Augen  

deines  

Kindes an. 

Die Kunst  

des Vaterseins  

besteht einer-

seits darin, dich 

in dein Kind hinein-

versetzen und die Welt aus 

seiner Perspektive zu betrachten. Ande-

rerseits sollst du als Vater dein Kind führen  

können. Du musst Sicherheit und Geborgenheit  

bieten, zuhören, verstehen, wissen, was zu tun ist.  

Anders gesagt: Mal begibst du dich auf Augenhöhe  

mit deinem Kind, mal musst du aber auch der starke, 

erwachsene Vater sein.

BEHANDLE  DEINE KINDER  GLEICHWERTIG!
Egal ob Tochter oder Sohn – dein Kind ist dein 

Kind. Jedes Kind braucht und verdient die 

gleiche väterliche Liebe, Zuwendung, Aufmerk-

samkeit und Sorge. Das ist doch klar!
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Papa sein ist toll. Aber es ist nicht  
immer leicht. Dann tauchen Fragen auf wie: 
Was braucht mein Kind?  Wie erziehe ich 
gut? Was brauchen wir alle, um zufrieden zu 
sein – Kind, Mutter und Vater? Wo kann ich 
mir Rat und Hilfe holen? 

THEMEN UND FRAGEN KÖNNEN SEIN:
• Du wirst bald Papa und hast noch Fragen rund um die Geburt?
• Du willst mehr gemeinsam mit deinem Kind unternehmen?
• Du suchst nach Angeboten für dich und dein Kind?
• Du möchtest dich mit anderen Papas austauschen?
• Du hast Schwierigkeiten?

Dann melde dich gerne bei uns und wir machen 
einen Termin für eine Beratung aus.

KONTAKT:
Väterlotse: Selcuk Saydam
Mail: selcuk.saydam@vaeterzentrum-berlin.de
Tel: 0152 - 27 60 83 25

www.vaeterlotse-mitte.de
 

ANMELDUNG NEWSLETTER:

Angeregt wurden diese Tipps durch die »9 goldenen Regeln  
des Vaterseins von ACEV«. ACEV ist eine NGO in der Türkei, die 
Programme für Väter, Mütter, Kinder und Familien durchführt  
und international kooperiert. www.acev.org



ÜBERNIMM DEINE VERANTWORTUNG!
Du bist Vater – du hast in der 

Erziehung deines Kindes die 
gleichen Aufgaben wie 

deine Partnerin. Stärke 
die Beziehung  zwi-
schen dir und deinem 
Kind. Zum Beispiel, 
indem du dich um die 

Körperpflege deines 
Kindes kümmerst, bei 

den Hausaufgaben hilfst, mit deinem Kind das Abend-essen kochst oder ihr zusammen das Fahrrad repariert.   

DEIN KIND BRAUCHT

Eine deiner wichtigsten 

Aufgaben ist es, dass 

du deinem Kind 

Zeit widmest. 

Halte deine Verab-

redungen ein. Lege 

deine Arbeit und 

dein Smartphone 

beiseite und gestalte 

die Zeit mit deinem Kind: 

drinnen oder draußen spielen, 

vorlesen, gemeinsam etwas entdecken.

GIB DEINEM KIND 

ZUNEIGUNG!
Zeige deinem Kind deine 
Liebe, umarme es und 
gib ihm Geborgenheit.  
Auch wenn dein Kind 
etwas falsch gemacht 
oder etwas angestellt 
hat, gib ihm Zuversicht 
und sage ihm: „Ich liebe 
dich, auch wenn du einen 
Fehler machen solltest!“  

Mach deinem Kind Mut.  

Gib ihm ein vertrau-

tes, sicheres Um-

feld, in dem es 

sich handlungs-

fähig fühlen 

kann. Stärke 

und motiviere 

dein Kind. 

Falls es ängstlich 

ist, zum Beispiel 

beim Schwimmen ler-

nen: Ermutige dein Kind. Aber 

erzwinge nichts, sondern schau, welches 

Tempo dein Kind braucht. 

           BAUE EINE EIGEN-
STÄNDIGE BEZIEHUNG 
ZU DEINEM KIND AUF!

Verbringe von Anfang an 
immer wieder auch 
allein Zeit mit dei-
nem Kind. Spiele 
mit deinem Kind, 
sodass du immer 
weißt, was es gern 
tut und was euch 
zusammen Spaß 
macht.  Frage dein 
Kind, wer sein bes-
ter Freund / seine 
beste Freundin ist, welches 
sein Lieblingskuscheltier ist und was es 
am liebsten isst. Kümmere dich eigenverant-wortlich um dein Kind.

SICHERHEIT 
MACHT MUT!

KEINE
GEWALT! 

Sorge dafür, dass dein 
Kind in seinem Umfeld 
weder körperliche noch 
psychische Gewalt erlebt. 
Zeige deinem Kind, was es tun kann, wenn es körperliche oder psychi-sche Gewalt erfahren sollte. Ermutige es, dir zu erzählen, falls es Gewalt erfahren haben sollte. 

Hab für dein Kind  
immer ein offenes 
Ohr. Höre ihm gut 
zu! Sei im Dialog mit 
deinem Kind. Sei ein 
interessierter, neugieriger 
Gesprächspartner.

HÖR  
DEINEM  
KIND ZU!  

LERNT GEMEINSAM! Dein Kind lernt nicht nur in der Kita, in der Schule, 

von anderen Menschen, beim Medienkonsum, sondern 

auch von dir. Zeige deinem Kind, dass es dich interes-

siert, was es lernt, frage nach seinen Hausaufgaben. 

Lernt gemeinsam, indem ihr Bücher anschaut oder 

zusammen lest.
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